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Verse und Sprüche in klassischer Reimform über allerlei Ungereimtheiten und Merkwürdiges.


Dieses Büchlein ist quasi die Fortsetzung zu meinem 2016 veröffentlichten Band „Sinn und Unsinn“ und wie dieser ein Streifzug durch verschiedenste Lebensbereiche.


Statt „Sinn und Unsinn II“ habe ich es lieber „Wieder Sinn und Unsinn“ genannt.


Erfreuen Sie sich an sprachlichen Winkelzügen und Pirouetten, „gewendeten“ Redewendungen, Wort- und Gedankenspielen, Merkwürdigkeiten − vom vordergründigen Kalauer bis zum hintergründigen Aphorismus und Aperçu, mit anderen Worten: „Wieder Sinn und Unsinn“ in einer bunten Mischung aus klassischen Zwei- und Mehrzeilern.


Lassen Sie sich beim Lesen Zeit, manches erschließt sich erst beim zweiten oder dritten Hinschauen. Und vor allem: Genießen Sie´s häppchenweise wie Pralinés, sonst verdirbt´s den Magen.


Falls Sie bei manchen Reimen denken, es holpere:


Probieren Sie einfach einen anderen Rhythmus, dann sollte es fast immer klappen (neben Jambus und Trochäus haben uns die antiken Metriker ja u.a. auch noch Anapäst und Daktylus geschenkt, mit zahlreichen Varianten):


[image: ]




Sprachkürze gibt Denkweite.


(Jean Paul)




Mode, Kosmetik, Kochen, Diät


Kabinendruck


Wenn dich beim Anprobiern ein Kleid beengt,


in welches du dich mühsam reingezwängt,


dann kannst du trampeln, schreien, fluchen –


oder ganz einfach nur das Weite suchen!


Zeitloser Trost


Fehlt dir das Geld für neuste Mode, du bist pleite:


Das Unmoderne hat die Zeit auf seiner Seite.


Modekrankheit


Wer immer mit neuester Mode geh´n muss,


erliegt einem Stoff-Wechsel-Virus zum Schluss.


Passform


Die Frage ist nicht: „Was ziehe ich an“,


vielmehr, wie ich da wohl reinkommen kann.


Stylish


Lifestyle ist die teure Art so auszuseh´n


wie alle anderen, die mit der Mode geh´n.


Mode(er)schöpfung


Ein Modemuffel zweifelt an Methode:


„Was aus der Mode kommt – ist gar nicht Mode?“


Rein oder raus?


„Was sind das für Marotten“,


denkt jemand laut mit,


„warum nennt man Klamotten,


die „in“ sind, „Outfit“?“


Modemagnet


Modische Magneten schmollen,


was sie denn nun anzieh´n sollen.


Irrlichter


– Neues aus der (Kla-)Mottenkiste –


„Vom Lichte werd´ ich angezogen“,


sagt eine Motte sich. Doch leider


denkt sie dabei an schicke Kleider.


Darauf ist sie hereingeflogen.


„Sehr heiß!“ kommt ihr noch in den Sinn,


„ich bin entflammt!“ – schon ist sie hin.


Zu spät erst, als der Tod sie holt,


fühlt sie: „Man hat mich wohl verkohlt.“


Was sagt uns dies? Dass Lichtgestalten,


was sie versprechen, meist nicht halten.


Und:


Habt nicht wie Motten die Marotten,


zu denken stets nur an Klamotten.


Übertüncht


Ob sich dieser Satz für Make-up-Werbung eijnet?:


Lieber gut geschminkt, als vom Leben gezeichnet.


Ungeschminkte Wahrheit


Mit Abschminken nur kann es dir gelingen,


dein Alter auf den neusten Stand zu bringen.


Aufgehübscht


Für manche Schönheit wird´s im Alter eng und enger:


Wir sind noch hübsch wie einst – nur dauert´s etwas länger.


Einfalt gegen Vielfalt


Ein Lifting ist für viele Starlets unsrer Zeit


zumeist die einzige Entfaltungsmöglichkeit.


Lyzeum versus Museum


Wie oft putzt man sich raus und stellt dann fest im Ballhaus:


Beim Jung-Erscheinen-Wollen sieht man ganz schön alt aus.


Reine Formsache


Lassagneköche kurz verschnaufen


und dann zu großer Form auflaufen.


Nur mit geringrer Leistung schaffen´s


die Bäcker von den kleinen Muffins.


Auf den Zahn gefühlt


Mit dem Begriff „Al dente“ Köche gern hantieren,


um ihre Ungeduld beim Kochen zu kaschieren.


Gerüchteküche


Sensationsreporter vermelden Beschwerden:


„Immer mehr werden Küchen zu Krisen-Herden!“


Ausgekocht


Nichts Neues, Kreatives kocht,


wer auf Erfolgsrezepte pocht.


Scherereien


Dem Gourmet-Koch bringt es großen Kummer:


Eine Schere macht noch keinen Hummer.


Gesunde Kost


– Diätplan –


Erst wenn man wieder alles zu sich nehmen kann,


was einem nicht bekommt, dann ist genesen man.


Von der Schwere des Abnehmens


– Schwerer Irrtum –


Beim Abnehmen hat sich schon mancher geirrt,


dass dadurch das Leben auch leichter wird.


Zweifelhafter Erfolg


Hat die Diät denn was gebracht,


wenn sich ein Dicker dünne macht?




Von Klugheit und Denken


Blödes Timing


Des Menschen Ungemach und tiefes Missgeschick:


Der Klügere gibt nach – im dümmsten Augenblick.


Zu klug ist unklug


Ich rate dir: Sei schlau, bleib dumm.


So kommst um Vieles du herum.


Nachhaltig


Der Klügere gibt nach – und nach


den Ton an wieder ganz gemach.


Unheimlich klug


Gar nicht oft genug man sag es herum:


Lieber heimlich klug, als unheimlich dumm.


So klug als nach wie vor


„Wenn der Klügere nachgibt, gibt er doch bloß vor,


der Dümm´re zu sein“, spricht enttäuscht der Tor.


Machtgeflüster


Ein Diktator sprach,


flüsternd uns ins Ohr:


„Kluge geben nach,


Klügere lieber vor.“


In weiser Voraussicht


Der Kluge stets voraus es sieht,


dass Unvorhergeseh´nes geschieht.


Verschlagen schlau


„Wer auf dumme Gedanken kommt,


der muss schlau sein“, denkt man sich prompt.


Klugscheiner


Ohne gemein sein zu sollen,


so gilt doch ganz allgemein:


Klug erscheinen zu wollen,


verhindert es, klug zu sein.


Kluges Nachgeben


Der Klügere gibt so lange nach,


bis es ihm zu dumm wird mit dieser Schmach.


Klugscheißer


Ein Superkluger sprach


und schien dabei recht froh:


„Der Klügere gibt nach,


der Klügste tut nur so.“


Denk-Lag


Wie oft tritt das Denken verspätet zutage:


Ich weiß, was ich denk, wenn ich hör, was ich sage.


Ablenkung


Immer wenn man denkt, dass man selbst lenkt:


Es kommt immer anders, wenn man denkt.


Dummdreist


Die Dummheit erstattet Beschwerde,


dass Denken sie ernsthaft gefährde.


Verkopft


Hat eine Sache Hand und Fuß, sind wir zufrieden. –


Niemand erwähnt den Kopf. Warum wird der gemieden?


Nach wie vor


Fragte und sprach einst der Weise zum vorlauten Tor:


„Denkst du schon nach, oder machst du dir noch nur was vor?“


Strohfeuer für Spätzünder


Mit Stroh im Kopf, das ist bekannt,


ein zündender Einfall wirkt hirnverbrannt.


Problemscheu


Esoterik-Gurus sollten wirklich sich was schämen:


Positives Denken ist die Feigheit vor Problemen.


Kluge Übersicht


„Klugheit“, sagt mein Therapeut zum guten Schluss,


„heißt erkennen, was man übersehen muss.“




Opti- und Pessimismus


Verstrickung


Ich bin ein lupenreiner Optimist, will heißen:


Ich hänge mich erst auf, wenn alles Stricke reißen.


Urvertrauen in den Gläubiger


Beim Pessimisten borgen, enthebt dich deiner Sorgen.


Der plant doch ganz fest ein, dass weg sind all die Schein´.


Fifty-fifty shades of grey


Die Pessimisten haben doch völlig Recht:


In etwa der Hälfte der Fälle da läuft es schlecht.


Unersättlich


Ein Pessimist ist glücklich nicht mal dann,


wenn er sich tief im Unglück suhlen kann.


Auf die Stimmung kommt es an


Worin sich Optimist und Pessimist wohl unterscheiden?


Dass alles möglich ist – das wird geglaubt von beiden.


Misserfolgsverwöhnt


Ein lupenreiner Pessimist, ganz echt,


und auch der Misserfolg gab ihm voll Recht.


Die Stimmung macht´s 1


Der Optimist ist überzeugt, dass alles möglich ist.


„Alles ist möglich“, hält dagegen unser Pessimist.


Unbelehrbar?


Pessimisten kann man einen Vorzug nicht verwehren:


Lässt der Optimist sich eines Besseren belehren?


Übel-Gründlich


Worauf können wir beim Pessimisten zählen?


Von zwei Übeln wird er immer beide wählen.


Elsterglanz


Schwarz zu malen in schillerndsten Farben, ganz meisterhaft –


dies Kunststück nur der Pessimist begeistert schafft.


Augenwischerei


Will uns das Schwarzseh´n mal verdrießen –


hilft´s da, die Augen zu verschließen?


Rien ne va plus


´Ne Frohnatur am Spieltisch frohnatürlich rief:


„Wenn nichts mehr geht, dann geht auch nichts mehr schief!“


Selbsttor


Der Pessimist brach über alles den Stab,


so dass zuletzt es nichts mehr zum Auflehnen gab.


Blickwinkel und Stimmung machen´s


Der Optimist die Welt für die Beste der möglichen hält,


genau das Gleiche hat Pessimist auch für sich festgestellt.


Rechthaberei


Der Pessimist weiß schon im Vorhinein,


dass er im Nachhinein im Recht wird sein.


Kassandra-Rufe


Kassandra gibt der Welt bekannt:


Das Unheil wartet ziemlich oft,


bis sich die Lage hat entspannt,


und schlägt dann zu ganz unverhofft.


Optimal irreal


Die Realität ist nun wirklich das Letzte,


was Optimisten in´s Grübeln versetzte.
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